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Gesamtschau FinöV:   
Eröffnung des Vernehmlassungsverfahrens 
 
Sehr geehrte Damen und Herren Regierungsräte  
 
Der Bundesrat hat das UVEK am 4. April 2007 beauftragt, bei den Kantonen, den politischen Parteien, 
den gesamtschweizerischen Dachverbänden der Gemeinden, Städte und Berggebiete, den gesamt-
schweizerischen Dachverbänden der Wirtschaft und den interessierten Kreisen ein Vernehmlas-
sungsverfahren durchzuführen. Der Bundesrat beabsichtigt, die Botschaft Ende 2007 den eidgenössi-
schen Räten vorzulegen.  
 
Wir bitten Sie, Ihre Stellungnahme bis 6. Juli 2007 einzureichen und Ihre Antworten gemäss dem Fra-
genkatalog (vgl. Beilage) zu gliedern.  
 
Der Bundesrat stellt mit der Vorlage dar, wie das schweizerische Eisenbahnnetz und das Verkehrsan-
gebot im öffentlichen Verkehr weiterentwickelt werden sollen. Sie bietet die vom Parlament in Auftrag 
gegebene Gesamtschau über die Projekte im öffentlichen Verkehr und deren Finanzierung und 
schlägt das weitere Vorgehen vor. Das UVEK hat die Vorlage zusammen mit der SBB und unter Ein-
bezug der Kantone erarbeitet. Das zugrunde gelegte Verkehrsangebot und die dafür nötige Infrastruk-
tur werden beschrieben und der Nutzen dargelegt.  
 
In die Vernehmlassung gehen ein neues Bundesgesetz über die Zukünftige Entwicklung der Bahninf-
rastruktur, ein entsprechender Finanzierungsbeschluss im Umfang von ca. 5 Mia. Franken, die An-
passung des NEAT-Gesamtkredites (muss erhöht werden), die Anpassung der Finanzierung der 
Lärmsanierung (kann gesenkt werden) und die Änderung des des Reglements des FinöV-Fonds.   
In der Beilage unterbreiten wir Ihnen die Gesamtschau FinöV samt Erläuterungen zur Stellungnahme. 
Die Vernehmlassungsunterlagen können über die Internetadresse http://www.bav.admin.ch bezogen 
werden. 
 
 
 

http://www.admin.ch/ch/d/gg/pc/pendent.html
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Wir bitten Sie, Ihre Stellungnahme an folgende Adresse zu senden:  
 

Bundesamt für Verkehr  
3003 Bern  
 
E-Mail: info@bav.admin.ch 

 
Für weitere Auskünfte stehen Ihnen Herr Dr. Max Friedli (Direktor BAV, Tel. 031 / 322 57 01) und Herr 
Hauke Fehlberg (Sektionschef Planung, Tel. 031 / 322 58 46) zur Verfügung.  
 
 
Mit freundlichen Grüssen 
 
Eidgenössisches Departement für 
Umwelt, Verkehr, Energie und Kommunikation UVEK  
 
 
 
Moritz Leuenberger  
 
 
Beilagen: 
- Vernehmlassungsentwurf und erläuternder Bericht (d, f, i) 

ZH, LU, UR, SZ, OW, NW, GL, ZG, SO, BS, BL, SH, AR, AI, SG, AG, TG: d 
VD, NE, GE, JU: f 
BE, FR, VS: d, f 
GR: d, i 
TI: d, f, i 

- Liste der Vernehmlassungsadressaten (d, f, i) 
- Fragenkatalog (d, f, i) 
 
 
 


